
Rang eins. Im Riesenslalom
am Samstag lief es nicht nach
Wunsch. Nach einem Fahr-
fehler im oberen Streckenbe-
reich schied sie schon in
Durchgang eins aus.

Da aufgrund des Schnee-
mangels auch im Thüringer
Wald keine Skirennen ausge-
richtet werden konnten, ver-
legte der Thüringer Skiver-
band die angesetzten Rennen
der DSV-Kids-Cross-Cup-Serie
kurzerhand in die Skihalle
nach Bispingen.

Zwei Rennen mit je zwei
Läufen wurden dort am Sonn-
tag für die Kinder der Alters-
klasse U 12 sowie ein Rennen

MARIA ALM.Der warme Win-
ter und die damit verbunde-
nen schlechten Pistenverhält-
nisse machten den alpinen
Skirennläufern der SGK Ro-
tenburg auch in diesem Jahr
den Einstieg in die Rennsai-
son schwer. Nicht nur in den
Mittelgebirgen, auch in den
Alpen mussten zu Saisonbe-
ginn einige Rennen aufgrund
des Schneemangels abgesagt
werden.

Doch Besserung war einge-
treten, als Paula Brenzel kürz-
lich für die Skigemeinschaft
Kreis Rotenburg (SGKR) bei
den Westdeutschen Schüler-
meisterschaften antrat. Sie
wurden vom Westfälischen
Skiverband traditionell im ös-
terreichischen Maria Alm aus-
getragen.

Dort standen am Freitag-
abend ein Nachtslalom, am
Samstag ein Riesenslalom
und am Sonntag erneut ein
Slalom auf dem Programm.
Die hervorragend präparier-
ten Pisten und die guten Wit-
terungsbedingungen sorgten
an allen drei Tagen für an-
spruchsvolle und faire Wett-
bewerbe.

Bestzeiten
Paula Brenzel konnte in ih-

rer Lieblingsdisziplin, dem
Slalom, in beiden Wettbewer-
ben ihre Stärke unter Beweis
stellen. Die 15 Jahre alte
Schülerin fuhr sowohl beim
Nachtslalom als auch am
Sonntag ganz nach vorne.

Mit Bestzeiten in allen
Durchgängen sicherte sie sich
in beiden Wettbewerben

Siege in der Lieblingsdisziplin
Ski alpin: Paula Brenzel aus Schenklengsfeld dominiert im Slalom in Maria Alm

in der AK U 10 ausgetragen.
Für die Rotenburger Skige-

meinschaft gingen im Snow
Dome Bispingen Leni Borns,
Luca Engler, Till Krauleidis,
Ole Pfromm und Flynn Tha-
mer an den Start. Den größten
Erfolg an diesem Tag fuhr die
neun Jahre alte Leni Borns aus
Bad Hersfeld in der Altersklas-
se U 10 ein.

Seit den Herbstferien hatte
sie jede Trainingsmöglichkeit
genutzt und konnte so gut vor-
bereitet endlich in die Renn-
saison starten.

Sie zeigte in beiden Läufen
ansprechende Leistungen und
sicherte sich den Platz ganz

oben auf dem Stockerl. Auch
Luca Engler (U 10 männlich)
fuhr aufs Podest. Er schloss
auf Rang drei ab.

Flynn Thamer zeigte in bei-
den Cross-Rennen gute Leis-
tungen und erreichte jeweils
den sechsten Platz.

Die mangelnden Trainings-
möglichkeiten insbesondere
der Cross-Elemente machten
hier eine bessere Platzierung
schwer.

Auch Ole Pfromm schlug
sich achtbar. Er brachte alle
Läufe sicher ins Ziel und er-
reichte am Ende eine Platzie-
rung im hinteren Drittel des
Starterfeldes. (red)

In Hochform: Paula Brenzel von der Skigemeinschaft Kreis Rotenburg (SGKR) holte sich erneut einen
Siegerpokal. Foto: nh

Adam, Alexander Ressler (bei-
de 1. Dan), Daniel Burke (2.
Dan), Alexander Kireew (3.
Dan) und Volker Sandrock (5.
Dan).

Kiiskilä legte großen Wert
auf die korrekte Ausführung
der Karatetechniken und die
damit verbundene Verlage-
rung des Schwerpunktes so-
wie das richtige Belasten des
Standbeines.

Kumite-Kata „Polarlicht“
Thematischer Schwerpunkt

war die von Sensei Risto Kiis-
kilä entwickelte Kumite-Kata
„Hokkyokuko“, zu deutsch Po-
larlicht. Alle haben zahlreiche
Anregungen zur Verbesserung
ihrer Karate-Techniken und
des Freikampfes erhalten.
Nun gilt es, das Erlernte um-
zusetzen. Jeder Kursteilneh-
mer erhielt von Kiiskilä einen

individuellen Trainingsplan
für die Arbeit im Klub.

Ein besonderes Erlebnis
war es, während einer Trai-
ningseinheit vom mehrfachen
Kata-Europameister Emanuele
Bisceglie die Meisterkata
„Unsu“ zu lernen. Einige Ro-
tenbuger konnten als Trai-
ningspartner des mehrfachen
Europameisters Giovanni
Macchitella weitere Erfahrun-
gen sammeln.

Alle KDR-Coaches haben in
Frankfurt Anregungen für das
Training im Klub erhalten.
Das erworbene Wissen wollen
sie zukünftig an die Rotenbur-
ger Karateka weitergeben.

Die Mitgliederversamm-
lung des Vereins findet am
Montag, 2. Februar, um 19.15
Uhr im Dojo statt. Im An-
schluss findet ein gemein-
schaftliches Training statt.

Die Jugendvollversamm-
lung findet am gleichen Tag
ab 18 Uhr statt.

Kiiskilä in Rotenburg
Am Samstag, 7. Februar,

hält Sensei Risto Kiiskilä einen
Karate-Lehrgang in Rotenburg
ab. Anlass ist das 30. Karate-Ju-
biläum von Vereinsgründer
Volker Sandrock. Kiiskilä ist
bereits seit 25 Jahren Mentor
der Rotenburger Oberstufe.

Jugendliche ab 14 Jahren
und erwachsene Anfänger
können jederzeit in das lau-
fende Training einsteigen. Es
findet immer montags und
donnerstags von 19.15 bis
20.45 Uhr in der Grundschule
Rotenburg statt. (red)
Weitere Informationen er-

teilt Volker Sandrock, Tel. 0172/
5615275; Internet: www.karate-
rotenburg.de

ROTENBURG. 14 Asse des Ka-
rate-Dojo Rotenburg (KDR)
nahmen fünf Tage lang an ei-
ner Aus- und Weiterbildung in
Frankfurt für Trainer, Wett-
kämpfer und Anwärter auf
den Schwarzgurt teil. Den
Kurs leitete Sensei Risto Kiiski-
lä. Der gebürtige Finne ist ei-
ner der bekanntesten Karate-
Meister Deutschlands und Trä-
ger des 6. Dan. Er gehörte viele
Jahre der deutschen National-
mannschaft an und war mehr-
facher Deutscher Meister so-
wie Vizeweltmeister im Kumi-
te.

Den KD Rotenburg vertra-
ten in Frankfurt Elias Dippel,
Martin Krotzky (beide 3. Kyu),
Celia-Gine Gräfe, Tobias Platz,
Oliver Sandrock (alle 2. Kyu),
Ulrich Trieschmann, Olaf Pa-
gel, Frank Jäger, Daniel San-
drock (alle 1. Kyu), Michael

Anregungen mitgebracht
Karate: Persönliche Trainingspläne, erstellt vom früheren Vizeweltmeister

Das erworbeneWissen in ihren Verein in Rotenburg einbringen: Das haben sich die 14 Karateka vorgenommen, die sich fünf Tage lang
in Frankfurt von Sensei Risto Kiiskilä schulen ließen. Foto: nh

Hessenliga: Jahn Kassel - Allendorf/Lum-
da 41:37, Sontra II - Ronshausen 46:32, Ful-
da - Wetzlar 42:36, Heuchelheim - Bossero-
de 43:35, Kirberg - Wettenberg 48:30.
1. Bosserode 15 661:509 32
2. Wetzlar 15 633:536 31
3. Allendorf/L. 15 617:553 28
4. Wettenberg 15 606:563 25
5. Ronshausen 15 599:571 23
6. Fulda 15 573:597 21
7. Jahn Kassel 15 547:623 21
8. Kirberg-E. 15 567:603 17
9. Heuchelheim 15 530:640 14
10. Sontra II 15 516:654 13

Verbandsliga: KSG Kassel - Fulda 53:25, Hö-
nebach - Rommerz 51:27, Neuhof II - Len-
gers 49:29, KSV Baunatal - Eschwege 42:36.
1. KSG Kassel 14 606:486 30
2. Heringen 13 535:479 25
3. Hönebach 13 527:487 21
4. Fulda 14 553:539 21
5. Eschwege 13 500:514 19
6. Rommerz 14 530:562 18
7. Neuhof II 13 488:526 16
8. KSV Baunatal 13 478:536 16
9. Lengers 13 463:551 14

Bezirksoberliga Ost: Bosserode II - GF Fulda
II 20:16, Pilgerzell - Hilders 24:12, SKG Son-
tra III - Datterode 24:12, Kathus - SKS Fulda
II 24:12, Herfa - Hönebach II 24:12.

1. Pilgerzell 15 310:230 33
2. Herfa 15 285:255 29
3. Kathus 15 275:265 26
4. Hönebach II 15 274:266 26
5. Datterode 15 280:260 24
6. SKG Sontra III 15 267:273 24
7. GF Fulda II 15 262:278 18
8. SKS Fulda II 15 252:288 17
9. Hilders 15 242:298 16
10. Bosserode II 15 253:287 12

Bezirksliga Ost 1: Neuhof IV - Lengers
II 19:17, Ronshausen II - Heringen II 26:10,
Raßdorf - Süß 22:14, Herfa II - Sontra
IV 26:10.
1. Süß 13 268:200 33
2. Raßdorf 13 257:211 25
3. Ronshausen II 13 234:234 20
4. Heringen II 13 221:247 18
5. Lengers II 13 234:234 16
6. Herfa II 13 228:240 16
7. Neuhof IV 13 220:248 16
8. Sontra IV 13 210:258 12

A-Liga Ost 1: Bad Hersfeld - Club Herin-
gen 22:14, SKG Sontra V - Herfa III 24:12.
1. Bad Hersfeld 7 147:105 19
2. SKG Sontra V 7 133:119 14
3. Raßdorf II 7 124:128 9
4. Club Heringen 7 109:143 7
5. Herfa III 8 135:153 5

Kegeln in Zahlen

In Heuchelheim ragten wie-
der einmal Tobias Brill (887
Holz) und Michael Reith (882)
heraus. Sie sicherten ihrem
Team fast im Alleingang den
Zusatzpunkt. Aber auch der
Rest der Mannschaft, ange-
führt von Thilo Köhler (846),
übertraf einen Spieler der Mit-
telhessen. Ein Sieg blieb auf-
grund der guten Leistung der
Heuchelheimer allerdings
deutlich außer Reichweite.
AN Bosserode: Michael Reith

882 Holz/10 Einzelwertungspunk-
te (EWP), Tobias Brill 887/11, René
Windolf 804/4, Sigurd Staniczek
788/2, Thilo Köhler 846/5, David
Grünler 789/3.
SKG Sontra II - ESV Ronshau-

sen 2:1 (46:32) 5052:4925. Ei-
nen knappen Punktgewinn
feierte der ESV Ronshausen
bei der SKG Sontra II. Ein Sieg
war angesichts der erheblich
verbesserten Resultate des
Heimteams nicht machbar.

Andreas Sekulla trumpft auf
Andreas Sekulla erzielte

874 Holz und übertraf damit
gleich fünf Sontraer. Christian
Stein (845) und Thorsten
Schaub (827) gelang dies bei
jeweils drei Gegnern. Damit
war der Teilerfolg gesichert.
Der ESV Ronshausen liegt drei
Spiele vor Saisonende auf
Rang fünf.
ESV: Lars Merkert 800/3, Tho-

mas Schaub 799/2, Thorsten
Schaub 827 / 7, Jörg Sekulla 780/1,
Christian Stein 845/8, Andreas Se-
kulla 874/11. (mö) Fotos: Walger

WILDECK. Jetzt können sie
sich nur noch selbst schlagen,
die Hessenliga-Kegler aus Bos-
serode. Sie punkteten auch in
Heuchelheim und nehmen
Kurs auf die 2. Bundesliga.
KSC Heuchelheim - AN Bos-

serode 2:1 (43:35) 5106:4996.
Bei stark auf-
spielenden
Heuchelhei-
mern war es
nahezu un-
möglich für
AN Bosserode,
einen Aus-
wärtssieg zu
landen. Aber
die Wildecker

machten ihre Hausaufgaben
trotzdem und sicherten sich
den Zusatzpunkt für die Ein-
zelwertung.

Verfolger Wetzlar kam bei
GF Fulda ebenfalls nur zu ei-
nem Teilerfolg. Somit haben
es die Bosseröder Kegler nun
selbst in der
Hand, erstmals
in ihrer Ver-
einsgeschich-
te in die 2.
Bundesliga
aufzusteigen.

Gelingt in
den drei noch
ausstehenden
Heimspielen
jeweils ein 3:0-Sieg, dann geht
der Titel nach Bosserode. Aber
selbst bei einem Punktverlust
müsste schon sehr viel schief-
gehen, wenn der Aufstieg
nicht gelingen sollte.

Michael Reith und
Tobias Brill super
Kegeln: Bosseröder halten Zweitliga-Kurs

Michael
Reith

Tobias
Brill

HÖNEBACH. Mit einem star-
ken Mannschaftsergebnis ge-
wannen die Verbandsliga-Keg-
ler von AN Hönebach klar ge-
gen Rommerz. Das Heimspiel
endete 2:1 (51:27) 5080:4798.

Die Gastgeber beeindruck-
ten. Alle Spieler der Wildecker
erzielten 820 Holz oder mehr.
Damit ließen sie den Gästen
keine Chance.

Renelt schlägt gut ein
Die besten Ergebnisse des

Spiels erzielten Torben Möller
(871) und René Sufin (867).
Aber auch Sebastian Knoth
(837) und der aus der zweiten
Mannschaft nach oben beför-
derte Andreas Renelt (830)
zeigten starke Leistungen. Da-
mit sind die Hönebacher nun
wieder auf den vierten Tabel-
lenplatz geklettert.
AN Hönebach: René Sufin 867

Holz/11 Einzelwertungspunkte
(EWP), Frank Schuhmann 855/9,
Andreas Renelt 830/6, Robert Rein-
hardt 820/5, Sebastian Knoth 837/
8, Torben Möller 871/12. (mö)

Hönebacher
mit starker
Teamleistung

WILDECK. Die Bezirksoberli-
gakegler von AN Bosserode II
haben gegen GF Fulda II zwar
mit 2:1 gewonnen - aber der
Punktverlust tut den Wilde-
ckern weh. Am Ende fehlten
den Bosserödern ganze drei
Holz, um den erhofften 3:0-Er-
folg sicherzustellen. Roy Hert-
nagel (798) und Karsten Brill
(796) erzielten die besten Er-
gebnisse des Spiels. AN Höne-
bach II verlor unerwartet klar
bei BW Herfa. Kai Wollen-
haupt war mit 767 bester Hö-
nebacher Kegler.

In der Bezirksliga gewann
GH Raßdorf klar gegen Meis-
ter TSV Süß. Beste Raßdorfer
waren Florian Adam mit 784
Holz und Thomas Breuer
(757), beste Süßer Matthias
Reith (758) und Helmut Strube
(721). Der ESV Ronshausen II
festigte Rang drei mit einem
klaren Erfolg über Eintracht
Heringen II. Lars Schmidt mit
beachtlichen 802 Holz, und
Armin Apel (770) waren die
besten Ronshäuser. (mö)

Drei Holz
fehlen den
Bosserödern
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